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Kommunikationskanäle Ihres Unternehmens
Collaboration-Sicherheit
Ganzheitlicher Schutz Ihrer Collaboration-Plattformen
Halten Sie Ihre Prozesse unter Kontrolle
Workflow Management Security Awareness Trainings
Machen Sie Ihre Mitarbeiter zu Ihrer Firewall
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Ziel ist u.A. eine zunehmende Sensibilisierung der
Mitarbeiter
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Mit diesen Out-of-the-Box-Schulungen halten Sie den Schlüssel in
der Hand, um Ihr Team in eine doppelt verriegelte Firewall zu
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